
FNP-Teiländerung „Schlachthof – Speyerdorfer Straße“ – Entwurf   Seite 1 von 24 
Abwägung  11.02.2014 

Flächennutzungsplan-Teiländerung (Entwurf) für den Bereich „Schlachthof – 
Speyerdorfer Straße“ im Stadtbezirk Nr. 26 
Sitzungsvorlage über die Abwägung der in der frühzeitigen Beteiligung der 
Öffentlichkeit, der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 3 Abs. 
1 und § 4 Abs. 1 BauGB eingegangenen Stellungnahmen  
 
Seitens der Öffentlichkeit wurde im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung von  
 

 Herrn Heinz Hammann 
 Herrn Steffen Dietrich 
 Frau Ursula Ernst 
 Herrn Thomas Sauter-Jörns 
 Frau Christa Rieß 
 Herrn Siegfried Rieß 
 Frau Renate und Herrn Peter Ey 
 Frau Ulrike Brand und Herr Georg Selinger 
 Frau Stephanie und Herrn Claudio Di Lernia 
 Frau Inge Weber  
 Frau Charlotte Messerschmitt-Hasirci und Frau Karin Jörns 

 
jeweils eine Stellungnahme mit Anregungen abgegeben. Die Stellungnahmen lagen formell 
– aufgrund ihrer Überschrift – zum Verfahren der Flächennutzungsplan-Teiländerung vor, 
beziehen sich weitestgehend aber auf Belange auf Ebene der Bebauungsplanung. Sie 
werden daher im dortigen Verfahrensschritt ausführlicher kommentiert. 
 
Folgende Behörden bzw. Träger öffentlicher Belange haben im Rahmen der frühzeitigen 
Beteiligung eine Stellungnahme abgegeben:  
mit Anregungen 
 

 Abt. Landwirtschaft und Umwelt, Untere Naturschutzbehörde 
 Deutsche Telekom Netzproduktion GmbH 
 DB Services Immobilien GmbH 
 Generaldirektion Kulturelles Erbe, Direktion Landesarchäologie 
 Struktur- und Genehmigungsdirektion Süd, Gewerbeaufsicht 
 Struktur- und Genehmigungsdirektion Süd, Wasser-, Abfallwirtschaft, Bodenschutz 

 
ohne Anregungen  
 

 Abt. Landwirtschaft und Umwelt,  Untere Landwirtschaftsbehörde 
 Abt. Landwirtschaft und Umwelt,  Untere Wasserbehörde 
 Forstamt Haardt 
 Kreisverwaltung Bad Dürkheim, Gesundheitsamt 
 Landwirtschaftskammer Rheinland-Pfalz 
 Struktur- und Genehmigungsdirektion Süd, Raumordnung, Landesplanung 

 
Folgende Behörden und Träger öffentlicher Belange haben keine Stellungnahme im 
Rahmen der frühzeitigen Beteiligung abgegeben: 
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 Abt. Bauordnung 
 Abt. Bauordnung, Brandschutzdienststelle 
 Abt. Bauordnung, Untere Denkmalschutzbehörde 
 Abt. Behinderte, Senioren und Betreuung 
 Abt. Gebäudemanagement 
 Abt. Grünflächen 
 Abt. Hauptabteilung, SG Feuer- und Zivilschutz 
 Abt. Landwirtschaft und Umwelt, Untere Landwirtschaftsbehörde 
 Abt. Liegenschaften und Bauverwaltung, SG Liegenschaften 
 Abt. Liegenschaften und Bauverwaltung, SG Bauverwaltung 
 Abt. Schule und Sport 
 Abt. Tiefbau 
 Abt. Stadtplanung, Vermessung 
 Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion, Außenstelle Schulaufsicht 
 Bauern- und Winzerverband RP-Süd 
 Behindertenvertretung der Stadt Neustadt  
 Deutsche Post Bauen GmbH 
 Deutscher Wetterdienst 
 Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum Rheinpfalz 
 Eisenbahn-Bundesamt 
 ESN, Kaufmännische Abteilung 
 ESN, Technik 
 FB. Familie, Jugend und Soziales 
 Finanzamt, Einheitswertstelle 
 Finanzamt, Bewertungsstelle 
 Generaldirektion Kulturelles Erbe, Direktion Landesarchäologie 
 Gewässerzweckverband Rehbach-Speyerbach 
 Handwerkskammer der Pfalz 
 Hauptabteilung, SG Feuer- und Zivilschutz 
 Industrie- und Handelskammer für die Pfalz, Abt. Raumordnung 
 Katholischer Pfarrverband 
 Kirchliches Verwaltungsamt 
 Landesamt für Denkmalpflege, Mainz 
 Landesamt für Denkmalpflege, Bodendenkmalpflege, Speyer 
 Landesbetrieb Liegenschafts- und Baubetreuung 
 Landesbetrieb Mobilität Rheinland-Pfalz 
 Naturpark Pfälzer Wald e.V. 
 Pfalzwerke AG Netzservice Regionalnetz 
 Polizeipräsidium Rheinpfalz 
 Stadtwerke Neustadt GmbH 
 Struktur- und Genehmigungsdirektion Süd, Gewerbeaufsicht 
 Struktur- und Genehmigungsdirektion Süd, Naturschutz 
 Verband Region Rhein-Neckar 
 Vermessungs- und Katasteramt Rheinpfalz 
 Vermessungs- und Katasteramt Rheinpfalz,  Umlegungsausschuss 
 WEG, Wirtschaftsförderung 
 Wehrbereichsverwaltung West 
 Wohnungsbaugesellschaft mbH 
 Zweckverband Schienenpersonennahverkehr 
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Im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung gem. § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB sind folgende Anregungen von Seiten der Öffentlichkeit sowie der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange eingegangen. 
 

Stellungnahmen im Rahmen der Beteiligung der Öffentlichkeit Kommentierung Beschlussvorschlag 

Nr. 1   

[…] 

 

Die vorgetragenen Stellungnahmen und 
Bedenken beziehen sich im Wesentlichen 
auf die Regelungsinhalte des parallel 
laufenden Bebauungsplanverfahrens. Sie 
werden dort in die Abwägung eingestellt. 
  
Ein Wertverlust der umgebenden 
Gebäude ist allein aufgrund der 
Darstellungen des Flächennutzungsplans 
bzw. der Festsetzungen des
Bebauungsplans derzeit nicht ersichtlich. 
Durch Begleitungs- und
Betreuungsmaßnahmen wird die Stadt die 
Entstehung eines sozialen Brennpunktes 
zu verhindern wissen. 

 

 

Die vorgebrachten 
Anregungen und Bedenken 
werden entweder als 
bereits berücksichtigt oder 
als unbegründet erachtet 
bzw. sind nicht Bestandteil 
des Flächennutzungsplans. 
Eine Änderung der 
Darstellungen der 
Flächennutzungsplan-
Teiländerung ist nicht 
erforderlich. 

 
Im Zuge des vorliegenden 
Bauleitplanverfahrens wurden alle 
relevanten Standortalternativen zur 
Umsiedlung der Sinti (nicht Roma) 
innerhalb der Neustadter Kernstadt und 
der Weindörfer geprüft und bewertet. Das 
Schlachthofgelände stellt dabei die 
geeignetste Standortalternative dar. Somit 
ist die Nutzung des Plangebiets für die 
Ansiedlung der fraglichen Wohnungen 
anderweitigen Nutzungen des Areals 
vorzuziehen. Die ausführliche 
Alternativenprüfung wird in die 
Begründung zur Teiländerung des 
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[…] 
 

Flächennutzungsplans übernommen. 
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Stellungnahmen im Rahmen der Beteiligung der Öffentlichkeit Kommentierung Beschlussvorschlag 

Nr. 2   

[…] 

 

Die vorgetragenen Stellungnahmen und 
Bedenken beziehen sich im Wesentlichen 
auf die Regelungsinhalte des parallel 
laufenden Bebauungsplanverfahrens. Sie 
werden dort in die Abwägung eingestellt. 

Die vorgebrachten 
Anregungen und Bedenken 
sind nicht Bestandteil des 
Flächennutzungsplans. 
Eine Änderung der 
Darstellungen der 
Flächennutzungsplan-
Teiländerung ist nicht 
erforderlich. 
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Stellungnahmen im Rahmen der Beteiligung der Öffentlichkeit Kommentierung Beschlussvorschlag 

Nr. 3   

[…]

 

Die vorgetragenen Stellungnahmen und 
Bedenken beziehen sich im Wesentlichen 
auf die Regelungsinhalte des parallel 
laufenden Bebauungsplanverfahrens. Sie 
werden dort in die Abwägung eingestellt. 
 
Wesentliche Beeinträchtigungen des 
Verkehrs im Umfeld des
Geltungsbereichs der
Flächennutzungsplan-Teiländerung sind 
aufgrund der geringen Größenordnung 
der Wohneinheiten und der Ansiedlung 
Gewerbetreibender im Plangebiet nicht zu 
befürchten. 

 
 

Die vorgebrachten 
Anregungen und Bedenken 
werden entweder als bereits 
berücksichtigt oder als 
unbegründet erachtet bzw. 
sind nicht Bestandteil des 
Flächennutzungsplans. Eine 
Änderung der Darstellungen 
der Flächennutzungsplan-
Teiländerung ist nicht 
erforderlich. 

Ein Wertverlust der umgebenden 
Gebäude ist allein aufgrund der 
Flächennutzungsplan-Teiländerung 
derzeit nicht ersichtlich. Durch 
Begleitungs- und Betreuungsmaßnahmen 
wird die Stadt die Entstehung eines 
sozialen Brennpunktes zu verhindern 
wissen. 
 
Im Zuge des vorliegenden 
Bauleitplanverfahrens wurden alle 
relevanten Standortalternativen zur 
Umsiedlung der Sinti (nicht Roma) 
innerhalb der Neustadter Kernstadt und 
der Weindörfer geprüft und bewertet. Das 
Schlachthofgelände stellt dabei die 
geeignetste Standortalternative dar. Somit 
ist die Nutzung des Plangebiets für die 
Ansiedlung der fraglichen Wohnungen 
anderweitigen Nutzungen des Areals 
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vorzuziehen. Die ausführliche 
Alternativenprüfung wird in die 
Begründung zur Teiländerung des 
Flächennutzungsplans übernommen. 

 
Stellungnahmen im Rahmen der Beteiligung der Öffentlichkeit Kommentierung Beschlussvorschlag 

Nr. 4 sowie gleichlautend Nr. 5, Nr. 6, Nr. 7   

[…] 

 

 

Die vorgetragenen Stellungnahmen und 
Bedenken beziehen sich im Wesentlichen 
auf die Regelungsinhalte des parallel 
laufenden Bebauungsplanverfahrens. Sie 
werden dort in die Abwägung eingestellt. 
 
Das Soziale-Stadt-Konzept von 2006 
bemüht sich, die Wohnverhältnisse im 
Stadtteil Branchweiler zu verbessern. 
Explizite Aussagen zu Auflösung des 
Standortes Maifischgraben fehlten 
seinerzeit dort. Die aktuellen
Wohnverhältnisse in der
Schlichtwohnsiedlung Maifischgraben
sind hoch problematisch, insofern 
entspricht die Integration eines Teils der 
dortigen Bewohner in den Stadtteil 
durchaus den Zielen des Soziale-Stadt-
Konzeptes. 

 
 
 

Die vorgebrachten 
Anregungen und Bedenken 
werden entweder als 
bereits berücksichtigt oder 
als unbegründet erachtet 
bzw. sind nicht Bestandteil 
des Flächennutzungsplans. 
Die ausführliche 
Alternativenprüfung wird in 
die Begründung zur 
Teiländerung des 
Flächennutzungsplans 
übernommen. Eine 
Änderung der 
Darstellungen der 
Flächennutzungsplan-
Teiländerung ist nicht 
erforderlich. 

 
Ein Wertverlust der umgebenden 
Gebäude ist allein aufgrund der 
Flächennutzungsplan-Teiländerung 
derzeit nicht ersichtlich. Durch 
Begleitungs- und Betreuungsmaßnahmen 
wird die Stadt die Entstehung eines 
sozialen Brennpunktes zu verhindern 
wissen. 
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Im Zuge des vorliegenden 
Bauleitplanverfahrens wurden alle 
relevanten Standortalternativen zur 
Umsiedlung der Sinti (nicht Roma) 
innerhalb der Neustadter Kernstadt und 
der Weindörfer geprüft und bewertet. Das 
Schlachthofgelände stellt dabei die 
geeignetste Standortalternative dar. Somit 
ist die Nutzung des Plangebiets für die 
Ansiedlung der fraglichen Wohnungen 
anderweitigen Nutzungen des Areals 
vorzuziehen. Die ausführliche 
Alternativenprüfung wird in die 
Begründung zur Teiländerung des 
Flächennutzungsplans übernommen. 
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[…] 
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Stellungnahmen im Rahmen der Beteiligung der Öffentlichkeit Kommentierung Beschlussvorschlag 

Nr. 8   

[…] 
 

 

Die vorgetragenen Stellungnahmen und 
Bedenken beziehen sich im Wesentlichen 
auf die Regelungsinhalte des parallel 
laufenden Bebauungsplanverfahrens. Sie 
werden dort in die Abwägung eingestellt. 
 
Das Soziale-Stadt-Konzept von 2006 
wurde frühzeitig unter Einbeziehung von 
Repräsentanten des Stadtteils, sozialen 
Trägern vor Ort und engagierten Bürgern 
erarbeitet. Es bemüht sich, die 
Wohnverhältnisse im Stadtteil
Branchweiler zu verbessern. Zahlreiche 
Erfolge sind zu verzeichnen, bspw. 
Gebäudesanierungen, Ganztagsschule, 
Schulsozialarbeiter, verbesserte 
Spielangebote, neue SULO-Zufahrt etc. 
Explizite Aussagen zu Auflösung des 
Standortes Maifischgraben fehlten 
seinerzeit im Konzept. Die aktuellen 
Wohnverhältnisse in der 
Schlichtwohnsiedlung Maifischgraben 
sind jedoch hoch problematisch, insofern 
entspricht die Integration eines Teils der 
dortigen Bewohner in den Stadtteil 
durchaus den Zielen des Soziale-Stadt-
Konzeptes. 

 

Die vorgebrachten 
Anregungen und Bedenken 
werden entweder als 
bereits berücksichtigt oder 
als unbegründet erachtet 
bzw. sind nicht Bestandteil 
des Flächennutzungsplans. 
Eine Änderung der 
Darstellungen der 
Flächennutzungsplan-
Teiländerung ist nicht 
erforderlich. 

 
Die Installierung von Beiräten o.ä. für die 
Stadtteile der Kernstadt wird derzeit auf 
verschiedenen politischen Ebenen 
diskutiert. Dies ist jedoch kein 
Regelungsinhalt des 
Flächennutzungsplans. Von einer 
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[…] 

verfehlten Stadtteilentwicklungspolitik 
kann in diesem Zusammenhang keine 
Rede sein. 
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Stellungnahmen im Rahmen der Beteiligung der Öffentlichkeit Kommentierung Beschlussvorschlag 

Nr. 9   

[…] 

 

 

Die vorgetragenen Stellungnahmen und 
Bedenken beziehen sich im Wesentlichen 
auf die Regelungsinhalte des parallel 
laufenden Bebauungsplanverfahrens. Sie 
werden dort in die Abwägung eingestellt. 
 
Ein Wertverlust der umgebenden 
Gebäude und Grundstücke ist allein 
aufgrund der Flächennutzungsplan-
Teiländerung derzeit nicht ersichtlich. 
Durch Begleitungs- und
Betreuungsmaßnahmen wird die Stadt die 
Entstehung eines sozialen Brennpunktes 
zu verhindern wissen. 

 

 

Die vorgebrachten 
Anregungen und Bedenken 
werden entweder als 
bereits berücksichtigt oder 
als unbegründet erachtet 
bzw. sind nicht Bestandteil 
des Flächennutzungsplans. 
Die ausführliche 
Alternativenprüfung wird in 
die Begründung zur 
Teiländerung des 
Flächennutzungsplans 
übernommen. Eine 
Änderung der 
Darstellungen der 
Flächennutzungsplan-
Teiländerung ist nicht 
erforderlich. 

 
Im Zuge des vorliegenden
Bauleitplanverfahrens wurden alle 
relevanten Standortalternativen zur 
Umsiedlung der Sinti (nicht Roma) 
innerhalb der Neustadter Kernstadt und 
der Weindörfer geprüft und bewertet. Das 
Schlachthofgelände stellt dabei die 
geeignetste Standortalternative dar. Somit 
ist die Nutzung des Plangebiets für die 
Ansiedlung der fraglichen Wohnungen 
anderweitigen Nutzungen des Areals 
vorzuziehen. Die ausführliche 
Alternativenprüfung wird in die 
Begründung zur Teiländerung des 
Flächennutzungsplans übernommen. 
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[…] 
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Stellungnahmen im Rahmen der Beteiligung der Öffentlichkeit Kommentierung Beschlussvorschlag 

Nr. 10 sowie gleichlautend Nr. 11   

[…] 

 

Die vorgetragenen Stellungnahmen und 
Bedenken beziehen sich im Wesentlichen 
auf die Regelungsinhalte des parallel 
laufenden Bebauungsplanverfahrens. Sie 
werden dort in die Abwägung eingestellt. 
 
Im Zuge des vorliegenden
Bauleitplanverfahrens wurden alle 
relevanten Standortalternativen zur 
Umsiedlung der Sinti (nicht Roma) 
innerhalb der Neustadter Kernstadt und 
der Weindörfer geprüft und bewertet. Das 
Schlachthofgelände stellt dabei die 
geeignetste Standortalternative dar. Somit 
ist die Nutzung des Plangebiets für die 
Ansiedlung der fraglichen Wohnungen 
anderweitigen Nutzungen des Areals 
vorzuziehen. Die ausführliche
Alternativenprüfung wird in die 
Begründung zur Teiländerung des 
Flächennutzungsplans übernommen. 

 

 

Die vorgebrachten 
Anregungen und Bedenken 
werden entweder als 
bereits berücksichtigt oder 
als unbegründet erachtet 
bzw. sind nicht Bestandteil 
des Flächennutzungsplans. 
Die ausführliche 
Alternativenprüfung wird in 
die Begründung zur 
Teiländerung des 
Flächennutzungsplans 
übernommen. Eine 
Änderung der 
Darstellungen der 
Flächennutzungsplan-
Teiländerung ist nicht 
erforderlich. 

 
Im Vergleich zur Bestandssituation ist 
nicht mit einer wesentlichen Erhöhung der 
Verkehrsbelastung zu rechnen. Somit 
sind auch nicht die mit einer wesentlichen 
Erhöhung des Verkehrsaufkommens 
einhergehenden Negativeffekte zu 
erwarten. 
Vor diesem Hintergrund wird es auch 
nicht als erforderlich angesehen ein 
Verkehrskonzept für ganz Branchweiler 
vorzulegen. 
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Ein Wertverlust der umgebenden 
Gebäude ist allein aufgrund der 
Flächennutzungsplan-Teiländerung 
derzeit nicht ersichtlich. Durch 
Begleitungs- und Betreuungsmaßnahmen 
wird die Stadt die Entstehung eines 
sozialen Brennpunktes zu verhindern 
wissen. 
. 
Das Soziale-Stadt-Konzept von 2006 
bemüht sich, die Wohnverhältnisse im 
Stadtteil Branchweiler zu verbessern. 
Explizite Aussagen zu Auflösung des 
Standortes Maifischgraben fehlten 
seinerzeit dort. Die aktuellen 
Wohnverhältnisse in der 
Schlichtwohnsiedlung Maifischgraben 
sind jedoch hoch problematisch, insofern 
entspricht die Integration eines Teils der 
dortigen Bewohner in den Stadtteil 
durchaus den Zielen des Soziale-Stadt-
Konzeptes. 
 
Zur Standortentscheidung sei ergänzt, 
dass diese zwischenzeitlich in sechs 
öffentlichen und nicht-öffentlichen 
Abstimmungsrunden mit den Betroffenen 
und der Stadtteilöffentlichkeit diskutiert 
und erläutert wurde. Weitere 
Abstimmungsgespräche werden im noch 
laufenden Planungsprozess folgen. 
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[…] 
 
 
Stellungnahmen im Rahmen der Beteiligung der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange 

Kommentierung  Beschlussvorschlag

Nr. 12 – Abt. Landwirtschaft und Umwelt,  Untere Naturschutzbehörde   

 

Die Ergebnisse der genannten 
gutachterlichen Untersuchungen werden 
bei der Erstellung des Entwurfs zur 
Flächennutzungsplan-Teiländerung 
berücksichtigt. 

Die Ergebnisse der 
genannten gutachterlichen 
Untersuchungen werden bei 
der Erstellung des Entwurfs 
zur Flächennutzungsplan-
Teiländerung berücksichtigt.  
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  Stellungnahmen im Rahmen der Beteiligung der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange 

Kommentierung Beschlussvorschlag

Nr. 13 – Deutsche Telekom Netzproduktion GmbH   

 

Im Zuge der weiteren
Erschließungsplanung erfolgen vor 
Beginn von Baumaßnahmen
entsprechende Abstimmungen mit den 
Versorgungsträgern. Bei der Umsetzung 
der Planung werden alle relevanten 
Vorgaben berücksichtigt.  

 

 

Die Stellungnahme wird zur 
Kenntnis genommen. Eine 
Änderung der Darstellungen 
der Flächennutzungsplan-
Teiländerung ist nicht 
erforderlich. 
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  Stellungnahmen im Rahmen der Beteiligung der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange 

Kommentierung Beschlussvorschlag

Nr. 14 – DB Services Immobilien GmbH   

 

Die geänderten Darstellungen des 
Flächennutzungsplans entfalten keine 
unmittelbaren Auswirkungen bzgl. der in 
der Stellungnahme beschriebenen 
Sachverhalte. Es wird auf die 
Kommentierung der gleichlautenden 
Stellungnahme der DB Services 
Immobilien GmbH zum 
Bebauungsplanverfahren „Schlachthof – 
Speyerdorfer Straße“ I. Änderung 
verwiesen. 

Die Stellungnahme wird zur 
Kenntnis genommen. Eine 
Änderung der Darstellungen 
der Flächennutzungsplan-
Teiländerung ist nicht 
erforderlich. 
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  Stellungnahmen im Rahmen der Beteiligung der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange 

Kommentierung Beschlussvorschlag

Nr. 15 – Generaldirektion Kulturelles Erbe, Direktion Landesarchäologie   

[…] 

 
 

 

 
[…] 

Die geänderten Darstellungen des 
Flächennutzungsplans entfalten keine 
unmittelbaren Auswirkungen bzgl. der in 
der Stellungnahme beschriebenen 
Sachverhalte. Es wird auf die 
Kommentierung der gleichlautenden 
Stellungnahme der GDKE zum 
Bebauungsplanverfahren „Schlachthof – 
Speyerdorfer Straße“ I. Änderung 
verwiesen. 

Die Stellungnahme wird zur 
Kenntnis genommen. Eine 
Änderung der 
Darstellungen der 
Flächennutzungsplan-
Teiländerung ist nicht 
erforderlich. 
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  Stellungnahmen im Rahmen der Beteiligung der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange 

Kommentierung Beschlussvorschlag

Nr. 16 – Struktur- und Genehmigungsdirektion Süd, Gewerbeaufsicht   

[…] 

 

 
 

Im Zuge des im Parallelverfahren 
aufzustellenden Bebauungsplans
„Schlachthof – Speyerdorfer Straße“ I. 
Änderung wurden sowohl eine 
schalltechnische Untersuchung als auch 
eine geruchstechnische Untersuchung 
durchgeführt. Dabei wurden u.a. die 
Auswirkungen des SULO-Werks auf das 
Plangebiet und die Nutzungsansprüche 
des geplanten Mischgebiets bzw. der 
geplanten Wohnnutzung untersucht. 

 
Die Ergebnisse der 
genannten gutachterlichen 
Untersuchungen werden 
bei der Erstellung des 
Entwurfs zur 
Flächennutzungsplan-
Teiländerung 
berücksichtigt. 

Das schalltechnische Gutachten belegt, 
dass durch den außerhalb des 
Plangebiets erzeugten Gewerbelärm 
keine wesentlichen Beeinträchtigungen 
für die geplanten Nutzungen innerhalb 
des Plangebiets entstehen. Insofern 
besteht schalltechnisch kein Erfordernis, 
den bestehenden Betrieb der SULO 
Emballagen GmbH diesbezüglich 
einzuschränken. Entsprechend den 
gutachterlichen Empfehlungen in der 
schalltechnischen Untersuchung zum 
Bebauungsplan werden für das 
Plangebiet selbst in den Bebauungsplan 
Festsetzungen zur Minderung 
wesentlicher schalltechnischer 
Beeinträchtigungen übernommen. 
Hierdurch wird insbesondere 
gewährleistet, dass sowohl die im 
Mischgebiet zulässige Wohnnutzung als 
auch schützenswerte Nutzungen in der 
Umgebung durch negative 
Umwelteinwirkungen gemäß den 
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relevanten rechtlichen Vorgaben, Normen 
etc. nicht wesentlich beeinträchtigt 
werden. Diese Festsetzungen betreffen 
auch den Teil des SULO-Geländes 
innerhalb des Geltungsbereichs der 
Flächennutzungsplan-Teiländerung. 
Erhebliche Einschränkungen für den 
Betrieb sind jedoch nicht zu erwarten. 
Bzgl. der Zerlege- und Verkaufsstelle des 
ehemaligen Schlachthofs trifft die 
schalltechnische Untersuchung ebenfalls 
Aussagen zur verträglichen Einbindung in 
die Umgebung. Unter Beachtung der 
daraus resultierenden Festsetzungen, 
welche im Entwurf des Bebauungsplans 
getroffen werden, kann der Betrieb 
aufrecht erhalten werden. 
Das geruchstechnsiche Gutachten zum 
Bebauungsplan belegt, dass das 
Plangebiet geruchstechnisch durch die 
von der SULO Emballagen GmbH 
verursachten Immissionen – 
insbesondere im Hinblick auf die geplante 
Wohnnutzung – nicht wesentlich 
beeinträchtigt wird. 
 
Beide gutachterliche Untersuchungen 
belegen folglich, dass die geplante 
Flächennutzungsplan-Teiländerung 
hinsichtlich der in der Stellungnahme 
vorgebrachten Aspekte verträglich ist. Die 
Gutachten wurden der Struktur- und 
Genehmigungsdirektion Süd, 
Gewerbeaufsicht, bereits im Vorfeld der 
Offenlage zur Kenntnisnahme übermittelt. 
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  Stellungnahmen im Rahmen der Beteiligung der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange 

Kommentierung Beschlussvorschlag

Nr. 17 – Struktur- und Genehmigungsdirektion Süd, Regionalstelle Wasserwirtschaft, 
Abfallwirtschaft, Bodenschutz 

  

[…] 

 

 

Eine Gefährdung der
Trinkwassergewinnungsanlagen im
Ordenswald ist aufgrund der
Darstellungen des Flächennutzungsplans 
bzw. der Festsetzungen des
Bebauungsplans nicht zu befürchten.  

 
 
 

 

Aussagen zur Beseitigung 
des Schmutzwassers und 
zur 
Niederschlagswasserbe-
wirtschaftung werden in die 
Begründung zur 
Flächennutzungsplan-
Teiländerung und zur 
Änderung des 
Bebauungsplans 
übernommen. Im 
Bebauungsplan erfolgt ein 
Hinweis auf § 55 Abs. 2 
WHG. 

 
In den Entwurf zur Flächennutzungsplan-
Teiländerung bzw. zur Änderung des 
Bebauungsplans werden Aussagen zur 
Schmutzwasserbeseitigung und zur 
Niederschlagswasserbewirtschaftung 
aufgenommen. Zur Berücksichtigung des 
§ 55 Abs. 2 WHG wird ein Hinweis in den 
Bebauungsplan aufgenommen. Erste 
Abstimmungen mit dem Eigenbetrieb 
Stadtentsorgung sind bereits erfolgt. 
Seitens des ESN bestehen keine 
Bedenken gegen die Teiländerung des 
Flächennutzungsplans bzw. die Änderung 
des Bebauungsplans und die dadurch 
zulässigen baulichen Maßnahmen. Im 
Zuge der weiteren Planungen wird 
sichergestellt, dass die 
wasserwirtschaftlichen Anforderungen 
erfüllt werden. Ein Konzept zur 
Niederschlagswasserbewirtschaftung wird 
außerhalb der Bauleitplanverfahren 
erstellt und mit der SGD abgestimmt. 
 
Die „Historische Altlastenerkundung für 
das Schlachthofgelände Neustadt an der 
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Weinstraße“ (Ingenieurbüro Roth & 
Partner GmbH (2013), Annweiler) wurde 
der SGD übermittelt. Die wesentlichen 
Ergebnisse wurden bei der Erstellung der 
Bauleitpläne berücksichtigt und im 
Umweltbericht dokumentiert. Zum 
weiteren Umgang mit der Thematik 
Boden wird eine Abstimmung mit der 
SGD erfolgen. 
 
Gemäß dem Umweltbericht zum 
Bebauungsplan sind keine wesentlichen 
Beeinträchtigungen des Bodens, des 
Bodenwasserhaushalts und des 
Grundwassers zu erwarten. 

 


